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Nachdem der Bahnverkehr im Gebiet des AVV bereits seit mehreren Monaten durch Betriebsstörungen, Baumaßnahmen und Streik massiv beeinträchtigt wird, kam es am heutigen Tag zeitweilig fast zu einem völligen Stillstand des Bahnbetriebes in der Aachener Region. 

Viele Tausend Pendler warteten vergeblich auf ihre Züge oder erreichten nur mit erheblicher Verspätung ihre Arbeitsstelle. 

Ursache für das heutige Bahnchaos war die Umstellung der Zugleit- und Sicherungstechnik auf ein neu eingerichtetes elektronisches Stellwerk in Aachen, welche bereits in den vergangenen Tagen zu vielen Zugausfällen geführt hatte. 

Die Geschäftsführung des Aachener Verkehrsverbundes hat gegenüber der Geschäftsführung der DB Regio NRW GmbH am heutigen Tag die sofortige Einstellung sämtlicher Zahlungen des AVV an die DB erklärt. Der Zahlungsstopp soll solange aufrecht erhalten werden, bis ein geordneter, den vertraglich vereinbarten Qualitätserfordernissen entsprechender Schienenpersonennahverkehr in der Aachener Region wieder stattfindet. 

Gleichzeitig ist die DB Regio NRW GmbH aufgefordert worden, unverzüglich eine geregelte Erstattung der Fahrpreise vorzunehmen und darüber hinaus insbesondere für die Dauerkunden im Rahmen einer Kulanzregelung einen angemessenen Ausgleich für die Unannehmlichkeiten der letzten Wochen – ohne bürokratisches Beantragungsverfahren – vorzunehmen.

Der Hauptvorwurf des AVV richtet sich gegen die DB Netz AG, die es versäumt habe, bei einer derart komplexen technischen Umstellung ausreichende Vorkehrungen für den Fall des Versagens der neuen Technik getroffen zu haben. 
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